
Am Fluß

Ich sitze am Fluß 
und beobachte 
die unsichtbaren, 
mit Zeit beladenen,
Schiffe dahin treiben. 

Ich sehe die Schatten
der großen Bäume 
am Ufer, auf dem Wasser
verzerrt, verschwommen,
aber nicht fortgespült.

Unvorstellbar:
auf den Schiffen zu sitzen, 
die Bäume zu betrachten 
und dem ewigen Fluß 
eine Farbe zu geben.

Diskutieren Sie hier online mit!
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